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Würzburg, 2. November 2026

Online-Impfberatung zur bundesweiten Impf-Aktionswoche

Das Gesundheitsamt Würzburg bietet Bürgerinnen und Bürgern aus Stadt und Landkreis Würzburg während der ersten bundesweiten Impf-Aktionswoche vom 9. bis 15. November 2026 eine kostenlose Online-Impfberatung an. Wer seinen Impfpass online einreicht, erfährt schriftlich, ob der eigene Impfschutz den aktuellen Empfehlungen entspricht.

Landrat Thomas Eberth geht mit gutem Beispiel voran und lässt sich jedes Jahr im Herbst gegen Grippe impfen. „Impfungen gehören zu den wirksamsten Maßnahmen der Gesundheitsvorsorge. Das Angebot des Gesundheitsamts macht es einfach, den eigenen Impfschutz zu überprüfen. Ich begrüße diese Initiative ausdrücklich und lade alle ein, sie zu nutzen“, sagt der Landrat.

Bundesweite Aktionswoche für stärkeren Impfschutz

[bookmark: _Hlk244257915]Das Bundesgesundheitsministerium hat die Aktionswoche ins Leben gerufen. Sie soll den Impfgedanken stärken, den Impfschutz fördern und nachhaltige Effekte erzielen. Ziel ist es, die Bevölkerung noch besser vor Infektionskrankheiten zu schützen. „Oft ist uns gar nicht mehr bewusst, wie schwer manche Infektionskrankheiten verlaufen können und wie wichtig der Schutz durch Impfungen ist“, sagt Dr. Nicole Eberbach, Leiterin des Gesundheitsamts Würzburg. „Deshalb wollen wir die Aufmerksamkeit der Menschen auf einen vollständigen Impfschutz lenken.“

Digitale Impfberatung des Gesundheitsamts

Das Angebot ist unkompliziert: Interessierte laden über ein Online-Formular des Landkreises Fotos ihres Impfpasses hoch. Die Übermittlung erfolgt datenschutzkonform. Name und Adresse müssen nicht angegeben werden, die Anfangsbuchstaben des Namens genügen. Erforderlich sind lediglich das Alter und eine E-Mail-Adresse, damit das Gesundheitsamt antworten kann.

Wer Vorerkrankungen hat, sollte diese möglichst angeben, da sie Einfluss auf die Impfempfehlungen haben können. Das Gesundheitsamt wertet die Unterlagen anhand der Empfehlungen der Ständigen Impfkommission aus und meldet sich schriftlich zurück. Die Rückmeldung zeigt, ob der Impfschutz vollständig ist oder ob weitere Impfungen oder Auffrischungen empfohlen werden.

Bürgerinnen und Bürger können ihre Impfpässe unter www.landkreis-wuerzburg.de/impfpass-hochladen hochladen.



Bildunterschrift:

Aufruf zur Grippeschutzimpfung und Online-Impfberatung (von links): Die Betriebsärztin am Landratsamt Würzburg, Dr. Anke Engehausen, und Lisa Fuß vom arbeitsmedizinischen Dienst des TÜV Rheinland mit Landrat Thomas Eberth.
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